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MEDIENINFORMATION 

 

Eichstätt, 15. Februar 2017 

 

Glasfaser-Ausbau: Mehr Tempo für Eichstätt 

 

 Ab Frühjahr 2018: neueste Technik für schnelles Internet 

 Bandbreiten bis zu 100 MBit/s möglich 

_______________________________________________________________ 

 

Die Deutsche Telekom wird die Stadt Eichstätt auf eigene Kosten mit schnellen 

Internetanschlüssen versorgen. Ab Frühjahr 2018 können die betroffenen 

Haushalte Anschlüsse mit Geschwindigkeiten von bis zu 100 MBit/s (Megabit 

pro Sekunde) nutzen. Das neue Netz wird so leistungsstark sein, dass 

Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch das 

Streamen von Musik und Videos oder das Speichern in der Cloud wird 

bequemer. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu 100 

Megabit pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. Dazu 

wird das Unternehmen Glasfaser verlegen und 17 Verteiler aufstellen oder mit 

moderner Technik ausstatten. 

 

„Die Deutsche Telekom wertet mit der geplanten Investition nicht nur unsere 

Stadt, sondern jedes einzelne Grundstück im Ausbaugebiet auf“, sagt Andreas 

Steppberger, Oberbürgermeister von Eichstätt. „Ein schneller Internet-

Anschluss gehört heute zu den wichtigsten Forderungen, die von jungen 

Familien und mittelständischen Unternehmen an die Politik gestellt werden.“ 

  

„Wir freuen uns darauf, das Ausbauprojekt zügig anzugehen,“ sagen Markus 

Sand, Regionalmanager der Deutschen Telekom und Thomas Braun von der 

DeutschenTelekom Technik. „Wir wissen wie wichtig ein schneller 

Internetanschluss ist. Deshalb wollen wir so vielen Menschen wie möglich 

einen solchen Anschluss zur Verfügung stellen. Wir versorgen die Bürger mit 
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der neuer Breitbandtechnologie und machen das Erschließungsgebiet damit 

zukunftssicher.“ 

 

So kommt das schnelle Netz ins Haus 

Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und dem Verteiler 

wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das sorgt für erheblich höhere 

Übertragungsgeschwindigkeiten. Die Verteiler werden zu 

Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. Die großen grauen Kästen am 

Straßenrand werden zu Mini-Vermittlungsstellen. Im MFG wird das Lichtsignal 

von der Glasfaser in ein elektrisches Signal umgewandelt und von dort über 

das bestehende Kupferkabel zum Anschluss des Kunden übertragen. Es gilt 

die Faustformel: Je näher der Kunde am MFG wohnt, desto höher ist seine 

Geschwindigkeit. 

 

Weitere Informationen 

Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Telekom 

erfahren will, kann sich im Internet oder beim Kundenservice der Telekom 

informieren: 

 

 www.telekom.de/schneller 

 Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei) 

 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei) 

 
Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications 
Dr. Markus Jodl, Pressesprecher 
Tel.: 0228 181 – 49494 
E-Mail: medien@telekom.de 
 
Weitere Informationen für Medienvertreter: 
 
www.telekom.com/medien  
www.telekom.com/fotos 
www.twitter.com/telekomnetz  
www.facebook.com/deutschetelekom  
www.telekom.com/de/blog/netz 
www.youtube.com/telekomnetz 
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www.instagram.com/deutschetelekom  
 
 
Über die Deutsche Telekom: Deutsche Telekom Konzernprofil 
 

http://www.instagram.com/deutschetelekom
https://www.telekom.com/de/konzern/konzernprofil

